
E-Dur
Am Wochenende vom 2. und 3. 
Juni 2018 fand in Hünenberg 
das 7. Zuger Musikfestival statt. 
Das prachtvolle Wetter wieder-
spiegelte die guten Resultate der 
Musikformationen.  Das OK der 
MG Hünenberg sorgte mit der 
ausgezeichneten Organisation für 
ein tolles Fest. Dies zeigte sich bei 
der guten Stimmung vor, während 
und nach den Wettbewerben. Die-
se Wettbewerbe und auch das at-
traktive Rahmenprogramm lockte 
eine grosse Besuchermenge nach 
Hünenberg. Ein rundum gelunge-
nes Festival.
Im Vorfeld zum 7. Zuger Musikfestival 
lud die MG Hünenberg am Mittwoch, 
30. Mai zum Galaabend im Rahmen 
ihrer Neuuniformierung ein. Dieser ge-
diegene Abend war der Startschuss zu 
einem tollen Festwochenende.  Am Mu-
sikfestival teilgenommen haben alle 14 
Formationen des Zuger Blasmusikver-
bandes, sowie die Jugendmusik Baar, 
das Jugendblasorchester Cham-Hü-
nenberg und die mgrr-Juniorband. Als 
ausserkantonale Gäste durften die 
Brassband Uri/Schattdorf und die Mu-
sikkapelle Obertilliach, Österreich,  in 
Hünenberg begrüsst werden. 
Eine Spezialität am Zuger Musikfestival 
ist jeweils die Auslosung der Spielrei-
henfolge, welche sowohl am Samstag 
wie auch am Sonntag um 8:30 Uhr 

stattfand. Am Anschluss folgten die 
Wettbewerbsvorträge im Saal Heinrich 
von Hünenberg.  Der Saal war von Be-
ginn an beiden Tagen sehr gut besetzt. 
Dies zur Freude der auftretenden Mu-
sikformationen.  Die variantenreichen 
Vorträge und Visualisierungen zeigten 
die Vielseitigkeit der Blasmusik auf. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dabei den 
teilnehmenden Formationen für ihre Pro-
grammwahl. Wie an jedem Musikfest 
lockte die Parademusik am Nachmittag 
viele Zuschauer an die Chamerstrasse. 
Die Marschmusikpräsentation der Verei-
ne ist dabei ein würdiger Abschluss der 
musikalischen Wettbewerbe.  Dass es 
dabei nicht zwingend ein Marsch sein 
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muss, bewiesen die Musikgesellschaft 
Walchwil und die Feldmusik Baar, wel-
che bei ihren Evolutionen auch Unter-
haltungsstücke einbauten.
Nach den Wettbewerben war dann 
jedoch nicht Schluss. Das abwechs-
lungsreiche Rahmenprogramm und das 
vielseitige Angebot der Festwirtschaft 
sorgte sowohl am Samstag wie auch 
Sonntag für eine tolle Stimmung. Der 
Charme des Zuger Musikfestival war in 
Hünenberg sehr gut spürbar.
Der Zuger Blasmusikverband dankt der 
Musikgesellschaft Hünenberg für das 
rundum ausgezeichnet gelungene Fest.
Markus Maurer

Präsident Zuger Blasmusikverband

Die Harminiemusik Oberägeri brilliert mit ihrem Vortrag.
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Prädikatsverleihung 2. Juni 2018 (Auflistung gemäss Spielreihenfolge)

   Konzertvortrag  Auftritt  Parademusik 
Musikgesellschaft Hünenberg  gut  gut  sehr gut 
Feldmusik Unterägeri  gut  ausgezeichnet  sehr gut 
Feldmusik Baar  ausgezeichnet  ausgezeichnet  ausgezeichnet 
Musikverein Rotkreuz  gut  sehr gut  sehr gut 
Musikgesellschaft Steinhausen  gut  ausgezeichnet  sehr gut 
Harmoniemusik der Stadt Zug  ausgezeichnet  sehr gut  sehr gut 
Musikgesellschaft Menzingen  sehr gut  ausgezeichnet  sehr gut 
Musikgesellschaft Cham  ausgezeichnet  ausgezeichnet  ausgezeichnet 

Prädikatsverleihung 3. Juni 2018 (Auflistung gemäss Spielreihenfolge)

   Konzertvortrag  Auftritt  Parademusik 
Feldmusik Allenwinden  sehr gut  ausgezeichnet  sehr gut 
Brass Band Uri / Musikgesellschaft Schattdorf  sehr gut  gut  sehr gut 
Musikgesellschaft Walchwil  sehr gut  sehr gut  ausgezeichnet 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz Senior Band  sehr gut  ausgezeichnet  sehr gut 
Jugendmusik Baar  ausgezeichnet  sehr gut  --- 
Harmoniemusik Oberägeri  gut  gut  sehr gut 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz Junior Band  ausgezeichnet  ausgezeichnet  --- 
Blasorchester Musikschule Cham / Hünenberg  gut  gut  --- 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz Brass Band ausgezeichnet ausgezeichnet ausgezeichnet
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Musikgesellschaft Menzingen

 Musikalisches Frühjahr

Auf was für Anlässe proben wir 
von der Musikgesellschaft nach 
dem Jahreskonzert im März? Wel-
che Auftritte stehen Jahr für Jahr 
an?  

Marsch Nummer 23, Tambourbe-
ginn-Spiel vorwärts, Marsch!
So erklingt es bei schönem Wetter 
jeweils am Donnerstag um 20.00 
Uhr auf unserer Marschmusikstre-
cke zwischen der Schützenmatt 
und dem Ochsenwald. Nach un-
serem Jahreskonzert, das jeweils 
Mitte März stattfindet, proben wir 
bereits wieder für unsere Auftritte 
im Frühjahr. Schon im April beglei-
ten wir die Erstkommunionskinder 
in Marschformation in Richtung 
Kirche.
Damit wir am anschliessenden 
Apéro wieder alles geben können, 
stärken wir uns während der Mes-
se jeweils im Café Schlüssel mit 
Kaffee und Gipfeli. 
Ohne vorherige Stärkung, aber 
trotzdem mit vollem Elan organisie-
ren wir von der MGM im Mai auf 
dem Kirchenplatz das  Muttertags-
ständli mit Apéro. Sollte das Wet-
ter mal nicht mitspielen, verlegen 
wir den ganzen Anlass ohne zu 
zögern in das Vereinshaus. 
Während wir wöchentlich Marsch-
musik proben, Märsche, Polkas 
oder Unterhaltungsmusik einstu-
dieren, rückt Fronleichnam immer 
näher. Zum Proben liegen nun Kir-
chenmusiknoten auf den Notenstän-
dern und die Prozessionsmärsche 
werden hervorgeholt. Unsere Kon-
dition spüren wir zwischen Maria 
vom Berg bis vor die Pfarrkirche 
immer recht gut. Diese Strecke ist 
mit einem Instrument am Mund 
wahrlich kein leichter Spazier-
gang. Diese Anstrengung nehmen 
wir trotzdem gerne in Kauf.

Sobald dieser feierliche Anlass zu 
Ende geht, steht am selben Tag 
das Jubilarenständli in der Luege-
ten an. Zu diesem Anlass laden 
wir die Geburtstagskinder, die in 
diesem Jahr 80 Jahre alt werden, 
persönlich ein. Es ist immer wieder 
schön, wie die Jubilarinnen und 
Jubilaren freudig mitklatschen, der 
eine oderandere Fuss im Takt mit-
wippt und die Augen funkeln. 

Sommerständli im und ums Dorf
Ende Juni bis zu den Sommerferien, 
wenn die Stimmung Richtung Som-
mer neigt, gehen auch wir in den 
gemütlichen Teil über. Statt konzen-
triert auf der Schützenmattbühne 
am Proben, stehen wir motiviert für 
unsere Sommer- Ständli bereit. 
Diese lauen Donnerstagabende 
mit Unterhaltungsmusik, lässigen 
Musikgspändli und tollen Zuhöre-
rinnen und Zuhörer stimmen Jahr 
für Jahr auf Sommerfeeling ein. 
Ständliorte und Daten finden Sie in 
der Agenda oder auf Plakaten und 
Flyern im Dorf.

Wenn es im Juli für uns in die wohl-
verdienten Sommerferien geht,
hat auch unser neuer Präsident 
Tom Magnusson eine Verschnauf-
pause verdient.
Tom übernahm an der General-
verrsammlung im Februar das Amt 
des Präsidenten von Walti Röllin.
Walti waltete 10 Jahre als Präsi-
dent der MGM, war zudem im OK 
an unserem Jubiläumswochenende 
und half während all der Jahre, 
wo er nur konnte. Walti herzlichen 
Dank für dein grossartiges Engage- 
ment für unseren Verein. 

Nadja Staub

Das Jubilarenständli in der Luegeten.

Weitere Impressionen auf Seite 5 + 6
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Fotos Musikfestival: Thomas & Vreni Müller
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Musikverein Rotkreuz

 Musikalische Reise ins Engadin

Bei strahlend schönem Wetter tref-
fen von allen Seiten gut gelaunte 
MusikantenInnen des Musikvereins 
Rotkreuz beim Busbahnhof ein. Im 
Tenue «Komplett» starten wir un-
sere Reise pünktlich um 08.15 Uhr 
ins benachbarte Hünenberg. Wir 
wissen – bald geht’s los. Nach einer 
direkten Busfahrt werden wir im 
Festzelt bereits erwartet – SORRY 
Hünenberg für die etwas knappe 
Ankunft! ☺
Die Spannung im Zelt steigt. Bei 
der Auslosung der Startzeit am 7. 
Zuger Musikfestival haben wir «mit-
ten ins Schwarze» getroffen. Unser 
musikalischer Auftritt wurde mit der 
Startnummer 4 von insgesamt 8 für 
11.15 Uhr gezogen. PERFEKT! Wir 
können uns also noch eine kurze 
Verschnaufpause gönnen, das wun-
derschöne Festgelände auskund-
schaften und bereits etwas Festluft 
schnuppern. 
Frisch gestärkt und alle in origina-
len blauen Bündner Fuhrmannsblu-
sen gekleidet, findet das Einspielen 
im Schulhaus statt. Jetzt sind auch 
unsere aus dem Engadin angereis-
ten Ehrendamen und «Schellenurs-
li» eingetroffen. Noch ein letztes 
Mal können falsche Klappe am Ins-
trument gedrückt, beim Piano noch 
etwas lauter gespielt und die Töne 
etwas zu lange ausgehalten wer-
den. Bald ist damit Schluss, wenn 
es heisst: «Begrüssen Sie nun den 
Musikverein Rotkreuz». Unser Di-
rigent Fabio Küttel gibt uns letzte 
Tipps und wir machen uns auf den 
Weg zum Heirisaal. Die musikali-
sche Reise ins Engadin kann also 
endlich beginnen.
Notenständer und genügend Stühle 
stehen auf der Bühne für uns bereit, 
Publikum sitzt im Saal. Also alles 
bereit für den Auftritt des Musikver-
eins. Nach charmanter Ansage zie-

v.l.: Martin Roth, Nicole Fankhauser, 

Max Arnold (Präsident), Olivia Baumeler, 

Remo Roth 

In 4-er Kolonnen im Marschschritt durch Hünenberg.

hen wir mit Kuhglocken durch den 
Saal ein. Es gilt ernst. Mit eindrück-
lichen Stimmungsbildern wird unser 
erstes Stück «La sera sper il Lag» un-
termalt. Die ruhigen Melodien der 
rätoromanischen Hymne nehmen 
die ZuhörerInnen mit auf die Reise 
durchs Engadin. Die erste Nervosi-
tät hat sich etwas gelegt – Konzen-
tration jagt den Puls jedoch immer 
noch. Nächster Halt Guarda. Die 
Geschichte vom kleinen Bündner 
Buben Uorsin wird hoffentlich das 
Publikum begeistern. Unser Schel-
lenursli hat uns seit der ersten Probe 
fest überzeugt und auch heute die 
Geschichte mit Mimik und Gestik 
gekonnt und souverän präsentiert. 
Der Schweiss rinnt bei uns Musi-
kantenInnen immer noch – langsam 
ist jedoch etwas kühlere musikali-
sche Luft spürbar. Mit Malojawind 
brausen wir nochmal durchs Bünd-
nerland und lassen die berühmte 
meteorologische Malojaschlange 
auf der Leinwand vorbeiziehen und 
verlassen nach dem Applaus die 
Bühne.
Bevor wir das erste kühle Bier und 
das feine Mittagessen geniessen 
können geht es direkt zum Experten-

Innerschweizer Musikfest 2019

 Die Premiere findet in Hergiswil statt

Vom 14. bis 16. Juni 2019 findet das erste Innerschweizer Musikfest 
(IMF) statt. Patronatsgeber dieses Festes sind die Verbände Uri, Schwyz, 
Unterwalden und Zug. Mit dem IMF wird eine Musikfestplattform für 
die Vereine der Patronatsgeber geboten, an welchen sie sich in einem 
überschaubaren Rahmen mit gleichgesinnten messen können. Das IMF 
basiert auf dem Festreglement des Eidgenössischen Musikfestes. Der 
Wettbewerb bietet das Modul Klassisch mit Aufgaben- und Selbstwahl-
stück sowie das Modul Konzertvortrag mit einem freien Selbstwahlstück 
an. Das dritte Modul ist die Parademusik, welche an keinem Musikfest 
fehlen darf. Mit dem Austragungsort Hergiswil am See NW konnte ein 
attraktiver Ort gefunden werden. Das OK des Musikvereins Hergiswil 
ist zudem hochmotiviert, diesen Anlass durchzuführen und wird auch 
für ein entsprechend attraktives Rahmenprogramm sorgen.
Wir sind überzeugt, dass das IMF einen festen Platz in der Musikfest-
landschaft finden wird. Wir freuen uns daher, wenn möglichst viele 
Sektionen des Zuger Blasmusikverbands bei dieser Premiere mit dabei 
sind.
Anmeldung unter: www.imf2019.ch
Für weitere Fragen stehe ich euch persönlich zur Verfügung.

Markus Maurer

Feldmusik Unterägeri

 Wechsel im Vorstand

Per Generalversammlung 2018 der Feldmusik Unterägeri hat es im  
Vorstand Wechsel gegeben. 
Max Arnold folgt als Präsident auf Adrian Schär, welcher sich nach 
zehn Jahren aus den Vorstandstätigkeiten zurückzieht.
Als Vizepräsident rutscht Remo Roth nach. Olivia Baumeler wurde als 
Kassierin zur Nachfolgerin von Patrick Stücheli gewählt. 
Nicole Fankhauser (Sekretariat) und Martin Roth (Musikkommission) 
bleiben im Vorstand. Die abtretenden Vorstandsmitglieder wurden ge-
bührend verdankt. Die Feldmusik Unterägeri darf stolz sein, mit ihren 
46 Mitgliedern und einem Durchschnittsalter von 37 Jahren noch viele 
Momente des gemeinsamen Musizierens zu verbringen.

Nicole Fankhauser

Foto: Jonathan Müller 

gespräch. Herr Burkhalter lässt mit 
uns die 20-minütige Show nochmal 
Revue passieren und gibt hilfreiche 
und fachkundige Tipps, aber auch 
lobende Worte mit auf den Weg. 
Wir sind gespannt – was wird das 
wohl für ein Prädikat?
15.58 Uhr «Ich melde den Musik-
verein Rotkreuz mit dem Marsch 
Engiadina Bassa.» Nach dem Kir-
chengeläut geht es mit vorwärts 
Marsch in 4-er Kolonnen mitten ins 
Dorfzentrum. Das Publikum klatscht 
und jubelt zu – lässt so manche 
Schweissperle in der Uniform ver-
gessen! Wir MusikantenInnen ge-
niessen also ein letztes Mal in Ak-
tion die tolle Feststimmung. Nach 
dem Einmarsch der Fahnendelega-
tionen und der Prädikatsverleihung 
im Festzelt gehen wir zufrieden 
und immer noch gut gelaunt zum 
gemütlichen Teil. Ganz nach dem 
Festmotto: «da spielt sich was ab» 

DANKE HÜNENBERG da war 
wirklich was los und wir haben eure 
Party bis zum Schluss genossen. 

Eveline Schwarzenberger 



WAS   WANN  WER WO  
 
Frühschoppenkonzert  
Chilbi Buonas   29.07.2018, 11.30 Uhr MG Risch-Rotkreuz  
   Senior Band  Buonas  

Beresina Reise  18.+19.08.2018  HM Zug und  
   HM Oberägeri Wadshut/DE 

Jubilarenständchen  03.09.2018 MG Hünenberg  Saal Heinrich  
    von Hünenberg  

Dorfständli   15.09.2018, 10 Uhr FM Baar  Baar Dorf  

Jubilarenkonzert  15.09.2018, 16 Uhr MG Walchwil  Gemeindesaal Walchwil  

Platzkonzert in Locarno  15.09.2018, 20 Uhr FM Allenwinden  Piazza Grande Locarno 
 
Jubilarenkonzert  21.09.2018, 19.30 Uhr HM Oberägeri Foyer Hofmatt Oberägeri 

Chilbi Rotkreuz  22.+23.09.2018  MV Rotkreuz  Rotkreuz  

Eröffnung Ägeribad  29.09.2018 HM Oberägeri und  
   FM Unterägeri Ägeribad, Oberägeri 

Lottomatch   26.10.2018, 19.30 Uhr  FM Allenwinden  Aula Allenwinden  

Konzert   03.11.2018  HM Zug  Casino Zug  

Lottomatch   03.11.2018, 20 Uhr  MG Steinhausen  Restaurant Schnitz und   
    Gwunder Steinhausen 
 
Gala-Abend   09.11.2018 FM Unterägeri Ägerihalle Unterägeri  

Kirchenkonzert  11.11.2018, 14 Uhr  MG Menzingen  Kirche Menzingen  

Jahreskonzert  17.+18.11.2018  MV Rotkreuz  Dorfmattsaal Rotkreuz 
 
Konzert im Lorzensaal  24.11.2018, 20 Uhr  
  25.11.2018, 17 Uhr  MG Cham  Lorzensaal Cham  

Adventskonzert  02.12.2018, 17 Uhr  Feldmusik Baar Kirche St. Martin Baar 

Chilemattkonzert  02.12.2018, 17 Uhr  MG Steinhausen  Gemeindesaal Steinhausen 
 
Adventskonzert  16.12.2018, 17 Uhr  HM Oberägeri Kirche Peter und Paul   
   Oberägeri 

Jahreskonzert  11.+12. 01.2019, 20 Uhr   FM Allenwinden  Aula Allenwinden  

Jahreskonzert  12.01.2019, 20 Uhr 
  13.01.2019, 17 Uhr   MG Hünenberg   Saal Heinrich  
    von Hünenberg 
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Zwölf Vereine gibt es in Oberäge-
ri, die sich mit Musik beschäftigen. 
Abgedeckt wird die ganze Band-
breite: Klassische Musik, Ländler, 
Blasmusik, Gesang und Guggen-
musik. 
Alle Vereine haben sich zusam-
mengetan und zusammen mit der 
Musikschule Oberägeri einen ganz 
speziellen Tag organisiert. Unter 
dem Motto «Musik mit Genuss» 
präsentierten alle 12. Vereine am 
heissen 1. Juli ihr Können. Auch 
die Harmoniemusik gab ein Ständli 
zum Besten. Nebst den Darbietun-
gen von Chören, Akkordeongrup-
pe, Gugenmusik, Jugendmusik usw. 
haben sich auch alle Vereine um 
einen Essensstand gekümmert. Die 
fleissigen Pommesbäcker der Hamu 
verwöhnten die Gäste kulinarisch. 
Die Hamu blickt auf einen sehr ge-
lungenen Anlass zurück und freut 
sich bereits auf Musik mit Genus 
Vol. 2. 

Laura Dittli 

Harmoniniemusik Oberägeri

 Musik mit Genuss

8
Veranstaltungskalender

 Juli 2018 bis Januar 2019
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Name: Laura Dittli

Wohnort: Oberägeri

Lebensform: In Partnerschaft

Beruf: Rechtsanwältin und Notarin

Hobbies: Mit Musik anderen Freude bereiten, Guggenmusik F‘Ägerer, 

Politik, Skifahren

Instrument: Klarinette

Musikverein: Harmoniemusik Oberägeri

Funktion im Vorstand: Ressort Kommunikation

Im Vorstand seit: 2014

Das gefällt mir an der Arbeit im Vorstand: Man kommt in Kontakt mit Musikanten 

aus allen Zuger Vereinen und man kann etwas für die Blasmusik bewirken

Das wünsche ich mir für die Zukunft der Blasmusik: Viele Mitglieder in allen 

Vereinen speziell auch viele junge Musikantinnen und Musikanten

Das würde ich gerne verändern: Ich wünsche mir mehr gemeinsame Projekte unter 

den Vereinen und natürlich mehr aktive Musikanten 
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